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Die Heimrunden sind absolviert 

Die vier Heimrunden bei den aktiven und die drei Runden beim Nachwuchs sind 

abgeschlossen. Nun steht fest, wer am 8. November auf der Schiessanlage in 

Rossboden Chur (Gewehr) und auf dem Schiessstand Eichrank in Landquart 

(Pistole), den Final bestreiten darf. Am Vormittag findet jeweils der B/C – Final 

im Gewehr- und Pistolenbereich statt. Am Nachmittag starten die 

Nachwuchsgruppen sowie der A-Final der Gewehr – und Pistolenmannschaften.  

Von den sechs startenden Gewehrmannschaften im A-Final besteht die hälfte aus 

dem Kanton Zürich.  

Auch im Pistolenbereich stellt der Kanton Zürich mit zwei Gruppen die hälfte der 

Teilnehmenden Teams. Im B/C – Final bei den Gewehrmannschaften sind die 

dominanten Farben grün-weiss der Kanton St.Gallen darf mit sechs Teams 

starten. Drei Mannschaften kommen aus dem Kanton Zürich und zwei starten für 

den Kanton Schaffhausen. Je ein Team starten für Appenzell Innerhoden, 

Appenzell Ausserhoden, und Graubünden. Leider konnte sich keine Mannschaft 

aus dem Kanton Thurgau qualifizieren. Beim B/C Final der Pistolenschützen hat 

der Kanton Zürich mit drei Gruppen am meisten Teams am Start. Mit zwei 

Gruppen hat sich der Kanton St.Gallen qualifiziert und der Kanton Thurgau darf 

mit einem Team teilnehmen. Im Nachwuchsbereich Gewehr dominieren ebenfalls 

die grün-weissen Farben. Mit drei Gruppen geht der Kanton St.Gallen ins rennen 

dicht gefolgt von den zwei Thurgauer Gruppen und Zürich stellt ebenfalls ein 

Team im Final. Im Pistolenbereich ist der Kanton Zürich zweimal vertreten je eine 

Gruppe stellt der Kanton St.Gallen und Thurgau. 

 

Die Spannung ist vorbei die Finalisten stehen fest 

 

Im A-Final bei den Gewehrschützen gab es in der letzten Runde keine 

Überraschungen mehr alle Gruppen konnten den Finalplatz verteidigen. Somit 

dürfen folgende Vereine am Final antreten. Die SV Höri, die StS Oberwinterthur 

und der SSV Salen-Niederhasli vertreten die blau-weissen Farben. Weiter 

kämpfen in dieser Kategorie die SG Tell-Gams der Inf. SV Gonten und der VS 

Aadorf um die Begehrten Medaillen und den Meistertitel. Auch bei den 

Pistolenschützen blieben die Teilnehmer gleich wie nach der dritten Runde. Den 

Finaltermin reservieren dürfen sich die Schützen vom PSV Niederweningen, SG 

Weinfelden, SG Uster und Sport. St.Fiden-St.Gallen.  

Beim Starterfeld für den B/C – Final dürfen sich folgende Vereine über die 

Finalteilnahme freuen. SG Clanx, SV Embrach-Lufingen, Udt Sedrun-Tujetsch, SV 

Sennwald, SG Dörflingen, Sport. Mosnang-Mühlrüti, SV Oberhallau, SV 

Wädenswil, Stadt. Rapperswil, SV Wädenswil 2, Schützen Oberrindal-Oberuzwil, 

FS Schwellbrunn, SG Tell-Gams und der MSV Bazenheid. Bei den 

Pistolenschützen schafften es folgende Vereine in den Final. Sport Neckertal, SSV 

Illnau-Effretikon PS Diessenhofen, SV Wülflingen, PS Ober-/Niederbüren und der 

PSV Niederweningen 2.  

 

 



Die St.Galler stellen die meisten Nachwuchsgruppen 

 

Bei den Nachwuchsmannschaften stellt der Kanton St.Gallen im Gewehrbereich 

die Hälfte der Teilnehmer das heisst drei Mannschaften. Das sind die Gruppen SG 

Buchs-Räfis und mit zwei Gruppen am Final startet die Stadt Wil. Auch um die 

Medaillen kämpfen die Teams vom Kanton Thurgau mit SG Balterswil-Ifwil und 

SG Mauren-Berg. Das Starterfeld komplett macht die Mannschaft aus dem 

Kanton Zürich, und führende nach den Heimrunden, die StS Oberwinterthur.  

Bei den Pistolenschützen stellt der Kanton Zürich mit dem SG Uster 1 &2 gleich 

zwei Gruppen aus dem gleichen Verein. Die Qualisieger kommen aus dem Kanton 

Thurgau mit der Stadt. Frauenfeld. Ebenfalls freuen über den Finaleinzug darf 

sich das Team von den Sport. St.Fiden-St.Gallen. 

Am Finaltag werden die Karten neu gemischt und der Wettkampf beginnt für alle 

bei null. Somit kann jede Mannschaft noch auf’s Treppchen steigen. Es braucht 

die nötige Ruhe, Konzentration und eine sehr gute Tagesform um eine top 

Leistung erbringen zu können.  

Auch in dieser Runde wurden wieder sehr hohe Einzelresultate erzielt. In dieser 

Runde wurde das Punktemaximum von 200 Punkten erreicht. Diese 

hervorragende Leistung gelang Kaufmann Rolf von der SG Betzholz. 

Drei Schützen erreichten mit 199 Zähler nur einen Punkt unter dem Maximum, 

es sind dies Lenherr Roger SG Tell-Gams, Amrein Patrick VS Aadorf und der 

Schütze Nay Christoph. Noch zu erwähnen ist, dass der Schützen Roger Lenherr 

in allen vier Runden konstant 199 Punkte geschossen hat. Das ist eine super 

Leistung und vielleicht gelingt es ihm die 200 Punkte zu knacken. 

Bei den Pistolenschützen erreichte Hansruedi Götti von den PS Altstätten super 

gute 198 Punkte, mit 196 Punkten hat es bereits drei Schützen wovon zwei 

Schützen von den Sport. St.Fiden-St.Gallen sind. Das Resultat haben Frederik 

Zurschmiede und Andreas Riedener geschafft. Der Dritte im Bunde ist Renato 

Kissling von den PSV Niederweningen. 

Auch die Nachwuchsschützen konnten sehr gute Resultate verbuchen. Im 

Gewehrbereich erreichte Emma Röthlisberger von den StS Oberwinterthur 

sensationelle 197 Punkte nur einen Punkt weniger erzielte Nick Geissler vom 

selben Verein. Sie feierten einen dreifachen Sieg, denn auch der drittplatzierte 

Jannis Lehner mit 190 Punkte gehört demselben Verein an. Bei den 

Pistolenschützen sieht es fast gleich aus. Die SG Uster belegt die Ränge 1 & 2 mit 

den Schützen Loris Wirth und Sofiia Olenych beide mit den sehr guten 191 

Punkten. 188 Punkte schoss Chiara Annunziata für die Stadt Frauenfeld.  

 

Vielen Dank allen Gruppen für’s mitmachen und hoffentlich bis zum nächsten 

Jahr. 

 

Den qualifizierten Gruppen herzliche Gratulation zum erreichten Finaleinzug und 

natürlich für den 8. November „Guet Schuss“ 

 

Nun freuen wir uns auf einen spannenden und interessanten OMM-Final in Chur 

und Igis-Landquart. 

 

       

         Erika Breitenmoser 


